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S91143/4-PMVD/2023 17. März 2023

Herrn
Präsidenten des Nationalrates

Parlament
1017 Wien

Die Abgeordneten zum Nationalrat Hoyos-Trauttmandorff, Kolleginnen und Kollegen haben
am 17. Jänner 2023 unter der Nr. 13529/J an mich eine schriftliche parlamentarische
Anfrage betreffend „Beschaffung von 18 weiteren Leonardo Hubschraubern“ gerichtet.
Diese Anfrage beantworte ich wie folgt:

Zu 1, 1a und 6:

Die Verdoppelung der Gesamtstückzahl beeinflusst sowohl die Gesamtgröße der Werft für
die Basismaterialerhaltung als auch die benötigten Hangarflächen für die Garagierung und
die Truppenmaterialerhaltung. Eine Staffel mit zwölf Hubschraubern der Type Leonardo
AW169 wird nach derzeitigem Planungsstand am Fliegerhorst Fiala Fernbrugg in Aigen im
Ennstal stationiert werden. Für diese Hubschrauber wurde bereits mit der Adaptierung der
vorhandenen Infrastruktur begonnen und insgesamt 40 Millionen Euro investiert. Geplant ist
weiters die Errichtung einer Werft für alle 36 Hubschrauber und ein Gebäude für einen
Flugsimulator. Zwei Staffeln mit insgesamt 24 Hubschraubern dieser Type werden nach
derzeitigem Planungsstand am Fliegerhorst Brumowski in Langenlebarn stationiert werden.
Die vorhandene Infrastruktur ist entsprechend zu adaptieren. Über die zu erwartenden
Kosten können derzeit noch keine Angaben gemacht werden, da erst die
Planungsausschreibungen vorbereitet werden.

Zu 2, 2a und 2b:

Die 18 zusätzlichen Hubschrauber der Type Leonardo AW169 sind ident mit den bereits
beschafften 18 Hubschraubern dieser Type. Die einzige Anpassung war, dass auch die
Schulhubschrauber für die Fähigkeit Luftaufklärung vorbereitet werden. Grundlage dafür ist
ein entsprechendes Planungsdokument aus dem Jahr 2022, das die Einsatzaufgaben der
Schulhubschrauber festschreibt.

MAG. KLAUDIA TANNER
BUNDESMINISTERIN FÜR LANDESVERTEIDIGUNG
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Zu 3:

Da im „G2G-Vertrag“ vom Dezember 2021 eine Festpreisbindung für die Option vereinbart
wurde, bleibt der Kaufpreis für die Hubschrauber der Type Leonardo AW169 zwischen
Erstkauf und Option unverändert.

Zu 4:

Die in meinem Ressort eingerichtete Projektgruppe ist für die Einführung der Hubschrauber
der Type Leonardo AW169 in allen Entwicklungslinien verantwortlich. Dazu zählt
insbesondere auch die Entwicklungslinie Personal, in der die entsprechenden Bearbeitungen
stattfinden. Zielsetzung ist, abhängig vom Lieferplan das für Betrieb und Materialerhaltung
erforderliche Personal verfügbar zu machen. Dies erfolgt entweder durch Neuaufnahmen
oder durch Umschichtungen von Personal der Hubschrauberflotten, die durch das System
Leonardo AW169 ersetzt werden.

Zu 5:

Die nunmehr beschafften 18 Hubschrauber der Type Leonardo AW169 dienen als Ersatz für
die spätestens 2030 auszuphasenden Hubschrauber der Type Bell OH-58B „KIOWA“.
Dieser heranstehende Ersatz war auch der Grund, warum diese Option überhaupt in den
„G2G-Vertrag“ aufgenommen wurde. Grundlage dafür ist das diesbezügliche Militärische
Pflichtenheft, das die zu erreichenden Fähigkeiten festschreibt.

Mag. Klaudia Tanner
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